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Ihre Drogerie Schaller
– Erste Anlaufstelle für Gesundheitsfragen
– Rezeptfreie Beratung ohne Wartezeit
– So sanft wie möglich – so stark wie nötig
– Präventionsberatung
– Von Naturheilmittel bis Schulmedizin

www.pedro-drogerie.ch Die freundliche Drogerie im Coop Megastore

Der Winter kam doch noch – Mitte Januar zu­
erst mit Schnee, einige Tage später mit Eises­
kälte, weshalb das ersehnte Weiss liegen blieb. 
Obschon Eistage dabei waren, bildete sich bei 
den Giessen und dem Baggersee kein tragfä­
higes Eis. Doch der Schnee reichte für die de­
finitive Stilllegung der Gartenwirtschaft und für 
Spaziergänge in verträumter Landschaft auch.

Die BLS hat im Dezember mit einem Flugblatt den Beginn der Arbeiten zum 
Umbau der Bahnhöfe Heimberg und Steffisburg angekündigt. Mit dem ein­
treffenden Schnee kommt nun rund um den Bahnhof Heimberg Betrieb auf. 
Dabei geht es primär um den Bau des Technikgebäudes sowie um eine neue 
Wasserleitung im Fabrikweg und eine Mischwasserleitung im Bereich der 
Perronzugänge. Ab Mitte Jahr sollen diese Vorarbeiten erledigt sein. Die 
Hauptbrocken – das Verschieben der Gleise, der Bau der Perrons und deren 
Zugänge – fallen ins Jahr 2024, auf dessen Ende der Zustieg zu den Zügen 
mit einem Jahr Verspätung barrierefrei sein wird (s. Seite 5).   

Nach zwei Jahren durch Corona bedingter Zwangspause stehen die Schau­
spielerinnen und -spieler des Seniorentheaters in den Startlöchern. Sie wol­
len das Geheimnis des Mörders endlich lüften. (s. Inserat S. 2).� BS	
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Das Seniorentheater Heimberg spielt für Sie 

«Myni Lych – 
Dyni Lych»
Eine Kriminalkomödie von Christine Steinwasser
Bearbeitung Heinz und Beatrice Megert
E witzige Krimi mit viel Mörder u «nume» eire Lych

Spieldaten in der Aula Heimberg
Dienstag   7. Februar 2023 14.00 Uhr Altersnachmittag
Freitag 10. Februar 2023 19.30 Uhr Mit den «Gschirrschärbeler»
Sonntag 12. Februar 2023 14.00 Uhr Mit den «Oergelifreeser»
Donnerstag 16. Februar 2023 19.30 Uhr Mit der Jugendmusik «Am Kreisel» 

Zum Inhalt: Der Unternehmer Albrecht Wittenberg lässt alle Menschen in seiner Umgebung spü-
ren, dass sie ihm «schnurz» sind und er die Macht und das Geld hat. Das führt dazu, dass alle ihn 
umbringen wollen und tatsächlich findet jeder einzelne eine Möglichkeit, den Plan in die Tat um-
zusetzen. Nur zwei sind wirklich unschuldig – und ausgerechnet auf sie fällt der Verdacht …

Die Rollen sind wie folgt besetzt
Person Schauspieler

Albrecht Wittenberg, Industrieller, Leiche Theophil Ryser
Charlotte Wittenberg, Ehefrau Rosmarie Berger
Isabella Wittenberg, Tochter Beatrice Megert
Felicitas Wittenberg von Meier, Schwester Ruth Spring
Willy Trachsel, Hauswart Menno Beindorff
Helene Flückiger, Sekretärin Helene Ruppert
Gottfried Berger, Buchhalter Peter Spring
Professor Richard von Heimberg, Kompagnon Peter Santschi 
Sabine Einfach, Kommissarin Marlies Beindorff-Hug
Hilde Blind, Kriminalassistentin Myriam Müller

Regie Heinz Megert
Souffleusen Silvia Weber und Ursula Brun
Regieassistenz und Maske Beatrice Megert
Theaterleitung Peter Santschi
Administration/Kasse Madeleine und Hans-Ruedi Luginbühl

Der Eintritt ist frei – Kollekte am Ausgang. 
Ein allfälliger Überschuss wird für einen guten Zweck gespendet.

Auswärtige Gastspiele:

seniorentheaterheimberg.ch
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Aus der Ratsstube
Schulsekretariat 
Zusätzliche Teilzeitstelle
Die Gemeinde beschäftigt aktuell eine Schulsekretärin 
mit einem Pensum von 90%. Der Gemeinderat bewilligte 
nun ab 1. März eine zusätzliche 50%-Stelle für die Sach-
bearbeitung im Schulsekretariat. Das Aufgabengebiet 
des Schulsekretariats ist aufgrund der stetig wachsen-
den Schule in den letzten Jahren weiter angestiegen.
Mit dieser Stellenaufstockung sollen in erster Linie 
die Schulverwaltung und die Schulleitungen in ihren 
administrativen Aufgaben entlastet werden. Zusam-
men mit der seit August 2022 geschaffenen Stelle der 
Abteilungsleitung Bildung wird diese Massnahme 
eine Stabilisierung des Systems bringen, zu einem 
Entlastungseffekt in einzelnen Bereichen der Schul-
leitungen führen und die Frage der Stellvertretung im 
Schulsekretariat lösen. Mit den genügenden Ressour-
cen kann erreicht werden, dass die Schulleitungen 
ihre Kernaufgaben im vorgesehenen Mass bearbeiten, 
sich die politischen Gremien auf ihre hauptsächlichen 
strategischen Aufgaben konzentrieren können und die 
Abteilung Bildung ihren Auftrag zugunsten der Kinder, 
Eltern, Bevölkerung, aber auch der Schulleitungen und 
Lehrpersonen erfüllen kann.

Behörden- und Verwaltungsorganisation
Überprüfung 
Der Gemeinderat setzt für die Überprüfung der gut 
zehn Jahre alten Behörden- und Verwaltungsorgani-
sation eine nicht ständige Projektkommission befristet 
bis Ende 2023 ein. Diese besteht aus allen sieben Ge-
meinderatsmitgliedern und den fünf Abteilungsleiten-
den. Für das Projekt «Behörden- und Verwaltungsre-
organisation» und für eine notwendige Aussensicht 
wird als externer Projektbegleiter Herr Dr. iur. Jürg 
Wichtermann, Geschäftsführer Verband Bernischer 
Gemeinden und Geschäftspartner des Büros recht & 
governance Bern, eingesetzt. Die Kosten für diesen 
Projektauftrag werden über das laufende Budget 2023 
mit maximal 21’700 Franken abgerechnet. Das Projekt 
entspringt dem aktuellen Leitbild des Gemeinderats. 
Als Leitgedanke ist darin festgehalten, dass die Behör-
den- und Verwaltungstätigkeit anerkannt ist und unter-
stützt wird, mit dem Ziel, dass der Einsatz der Personal-
ressourcen für die Gemeindeverwaltung optimiert und 
die Behörden- und Verwaltungsstruktur überprüft ist, 
und die Reglemente aktualisiert sind.

Hochwasserschutz Laueligraben/
Grabenhüsibach
Submission für die Bauherrenunterstützung
Der Gemeinderat bewilligte für die Submission der Bau-
herrenunterstützung im Projekt Hochwasserschutz 
Laueligraben und Grabenhüsibach einen Nachkredit 
von 10’600 Franken zu Lasten der Erfolgsrechnung 
2023. Nach der Submission und Auftragsvergabe wird 
die Bauherrenunterstützung ab Mitte 2023 ihre Arbeit 
aufnehmen können. Deren Aufgabe wird vorderhand 
sein, die Submission für den Wasserbauplaner aus-
zuarbeiten und durchzuführen. Mit der eigentlichen 
Projektierung dieses Hochwasserschutzprojekts ist 
sodann ab Ende 2023/Anfang 2024 zu rechnen. Die 
Ergebnisse werden insbesondere wichtig sein für die 
Partner und Grundeigentümerschaften entlang des 
Laueligrabens (Rigips-Areal, Aare-Projekt Obere Au-
Uttigen und Schulhausneubau).

Auftrag für Konzept Solaranlagen
Der Gemeinderat bewilligte für die Erarbeitung eines 
Konzepts «Machbarkeit Photovoltaikanlagen» bei den 
Gemeindeliegenschaften des Verwaltungsvermögens 
im Gebiet Untere Au einen Nachkredit von 13’900 Fran-
ken. Das Konzept wird die Grundlage bilden, um ent-
scheiden zu können, welche Dächer mit Photovoltaik
anlagen ausgestattet werden sollen, wie der Eigen-
verbrauch zusammengeschlossen werden könnte und 
welche verschiedenen Möglichkeiten der Gemeinde 
zur Verfügung stehen. Ziel wird sein, möglichst einen 
grossen Anteil des Eigenverbrauchs der Schulhäuser, 
Kindergärten und Gemeindeverwaltung mit einer Pho-
tovoltaikanlage selber produzieren zu können. Mit der 
Konzepterarbeitung wurde die Boess Rüegg AG aus 
Thun beauftragt.

Zwischenbericht 
Zustandsanalyse privater Abwasseranlagen 
Der Gemeinderat hat den Zwischenbericht der Bau-
verwaltung zum Projekt der Zustandsanalyse privater 
Abwasseranlagen zur Kenntnis genommen. Bislang 
konnten im Rahmen der Pilotphase fünf Teilgebiete 
bearbeitet werden. Für die weiteren Teilgebiete wur-
de Optimierungsbedarf erkannt. Die Bauverwaltung 
wurde beauftragt, dem Gemeinderat quartalsweise 
über Stand und Erledigung der einzelnen Teilgebiete 
Bericht zu erstatten.
Für das Projekt wurden vorerst 1.38 Mio. Franken an 
der Gemeindeversammlung vom 24. Juni 2013 bewil-
ligt. Dieser Kredit ist per Ende 2022 aufgebraucht. Die 
damaligen Annahmen der Inspektionskosten sowie 
für die Erstellung der Sanierungsvorschläge waren zu 
tief angesetzt. Für die weitere Projektbearbeitung wird 
vom Gemeinderat jeweils ein Bruttokredit pro Teilge-
biet zu bewilligen sein. Die ausgeführten Arbeiten wer-
den den jeweiligen Grundeigentümerschaften nach 
Abschluss weiterverrechnet, so dass der Kredit netto 
relativ klein ausfällt. Der Projekthorizont liegt bei gut 
zwanzig Jahren und umfasst zirka 1500 Liegenschaf-
ten. Pro Jahr sollen jeweils rund 50 Liegenschaften 
inspiziert werden.	 Gemeinderat
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www.messerli-schreinerei.ch

Daniel Rüegsegger
Versicherungs- und Vorsorgeberater
M 079 415 05 84
daniel.rueegsegger@mobiliar.ch 

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bernstrasse 7, 3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

www.mobiliar.ch

 Berg hoch, 
 Berg runter,  
 Après-Ski 
 und Brett weg. 
 Wir sind für Sie da.
Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel
 
Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

Ab auf 
die Piste. 
Geniessen Sie  
 die Fahrt.

mobiliar.ch 15
92

88
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Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
M 079 415 05 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

 Berg hoch, 
 Berg runter,  
 Après-Ski 
 und Brett weg. 
 Wir sind für Sie da.
Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch

pedicure
yvonne

Yvonne Peter-Kaufmann
Podologin SPV

Telefon 033 437 47 55
Alpenstrasse 18
3627 Heimberg

www.kulturverein-heimberg.ch

Freitag, 24. März 2023, 20.00
Aula Heimberg, Schulstrasse 14

Sponsoring: 

Telefonische Reservationen sind nicht möglich! 
Gekaufte Tickets werden nicht zurück genommen.
Abendkasse ab 19.15 Uhr.

Online-Ticketbestellung: www.kulturverein-heimberg.ch 
Vorverkauf: AEK Bank 1826 in Heimberg.

Nächster KVH-Anlass: Samstag, 6. Mai 2023, PanOrchester Bern: PanMagic

   Pedro Lenz & Christian Brantschen: 
«Primitivo» dä aut Philosoph
Sommer 1982, Polo Hofer in der «Traube» in Wynau, im Publikum Charly, 
der Maurerstift, auch Laurence, «wo usgseht wi di jungi Simone Signoret», 
ist da, aber in Begleitung von Graber, «däm Sträber», und Charly dämmert 
es, dass er bei Laurence wohl nicht wird landen können. Da hilft nur ein 
Bad in der Aare und eine Flasche Bacardi. Umso mehr als Tage zuvor sein 
Freund Primitivo gestorben ist. Primitivo, «dä aut Philosoph», wie er auf 
der Baustelle genannt wird, geboren in Asturien, zeit seines Lebens Mau-
rer. Liebevoll porträtiert Pedro Lenz die beiden, den Alten, der viel in der 
Welt herumgekommen ist, und den Jungen, der nicht viel weiter als bis 
zum Waldfest in Herzogenbuchsee fährt. Samstags sitzt Charly manchmal 
in Primitivos Zimmer bei Forelle, Schinken, Käse und Weisswein.
Erwachsene Fr. 35.– / Mitglieder und Jugendliche Fr. 30.–

Bruno Sohm, Heimberg 

WIR BRINGEN STEINE INS ROLLEN.

FSKB-Herbstanlass 2016
«Wie setze ich als Unternehmer die VVEA um?»

Christian Urban Schilling | 21.10.2016
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Gemeindeverwaltung
AHV-Zweigstelle – Öffnungszeiten
Die AHV-Zweigstelle bleibt im Februar an folgenden 
Tagen geschlossen:

Montag, 13. Februar 2023	 ganzer Tag
Montag, 20. Februar 2023	 ganzer Tag
Dienstag, 21. Februar 2023	 Nachmittag
Mittwoch, 22. Februar 2023	 ganzer Tag

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
	 AHV-Zweigstelle

Ortsplanungsrevision 
Öffentliche Informationsveranstaltung 
zur Urnenabstimmung vom 12. März 2023
Der Gemeinderat führt vor der Urnenabstimmung zur 
Ortsplanungsrevision (OPR) eine öffentliche Informa-
tionsveranstaltung durch.
Die Bevölkerung wird zur öffentlichen Informations-
veranstaltung eingeladen.

Der Anlass findet am Montag, 13. Februar 2023, 
um 19.30 Uhr, in der Aula des Oberstufenschulhauses 
Untere Au statt.

Die Unterlagen können unter www.heimberg.ch 
heruntergeladen werden.
Der Gemeinderat freut sich über ein breites Interesse 
in der Bevölkerung.
	 Gemeinderat

Der Start zum Umbau des 
Bahnhofs ist erfolgt
Die Hauptarbeiten finden erst 2024 statt!
Mitte Januar sind beim Bahnhof Heimberg Bauma-
schinen aufgefahren. Seit längerem bekannt ist, dass 
dieser und derjenige von Steffisburg modernisiert wer-
den. Beide Bahnhöfe erhalten zwei gedeckte Perrons 
und behindertengerechte Zugänge.

Vorarbeiten bis Mitte Jahr
Auf der Westseite des Heimberger Bahnhofs erfolgten 
in diesen Tagen die Bauplatzinstallation, der Abbruch 
der Veloständer und die Verlegung der Parkplätze. Da-
nach wird im Fabrikweg die örtliche Mischwasserlei-
tung zwischen Lift und Kurve verlegt. Anschliessend 
starten die Arbeiten zur Querung des Bahntrassees für 
die Trinkwasserleitung der Gemeinde sowie die neue 
Trinkwasserleitung im Fabrikweg.
Auf der Ostseite wird ebenfalls der Veloständer rück-
gebaut, die Scheune abgebrochen und der Installa-

tionsplatz in diesem Bereich erstellt. Hier beginnen 
kurzum die Arbeiten für das neue Technikgebäude.

«Fertig sind wir Ende 2024. Wir werden nun Vorarbei-
ten in Heimberg machen, damit wir den Umbau in Stef-
fisburg machen können. Ab Mitte bis Ende Jahr sind 
in Heimberg keine grösseren Arbeiten geplant. Die 
Hauptarbeiten in Heimberg finden erst nächstes Jahr 
statt», erklärt Alex Pritz, Verantwortlicher der BLS für 
den Bahnhofausbau. Ursprünglich plante die BLS den 
Umbau ab Mitte 2021 bis 2023.	 BS

Auf einem Teil des Wieslandes wird eine Menge Kies 
für die Bauplatzinstallation eingebaut.

Das Ausmass der bevorstehenden Arbeiten zeigt be­
reits die Grösse des Installationsplatzes am Fabrikweg.

Die Tage des Bahnschopfs sind gezählt. Hier wird 
nächstens das neue Technikgebäude erstellt. 
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BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Konzert 
und Theater
in der Aula Heimberg
Samstag, 28. Januar 2023 
um 20.00 Uhr
Samstag, 4. Februar 2023 
um 20.00 Uhr
Sonntag, 5. Februar 2023 
um 13.30 Uhr

Warme Küche  
ab 18.00 bis 19.30 Uhr, sowie  
nach dem Theaterstück

Theater
«Spääti Naachwee»
Lustspiel in zwei Akten 
von Carmelo Pesenti

Musik und Tanz
Samstag, 28. Januar  
«Zämegwürflet»
Samstag, 4. Februar 
«Kapelle Enzian»
Sonntag, 5. Februar  
«Schwyzerörgelifamilie  
Lüthi vom Hubehof»

Schöne Tombola
Eintritt, Fr. 15.– / Sonntag, Hutkollekte 
Keine Platzreservation
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IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Auskünfte 
Für Auskünfte der Aktivitäten in den verschiedenen 
Gruppen wenden Sie sich an die betreffenden Grup-
penleiterinnen und Gruppenleiter.

Jassen
Wann:	 Mittwoch, 8. und 22. Februar, 13.30 Uhr 
	 im Restaurant Cis
Auskunft:	 Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
	 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52

Winterwanderung
Wann:	 Dienstag, 7. Februar, 13 Uhr 
Wo:	 Parkplatz Sportzentrum, 
	 vis-a-vis Fussballplatz
Ausrüstung:	 Der Witterung angepasst; die 
	 Wanderung wird bei jeder Witterung 
	 durchgeführt. Wenn vorhanden, 
	 GA/Halbtaxabonnemente
Route:	 ca. 2 Stunden
Auskunft:	 Wegen Abwesenheit von Susanna
	 Iannone, bei Rosemarie Fontanelli,
	 Tel. 033 438 15 15
Voranzeige:	 Dienstag, 7. März
	 Das Datum der Wanderung 
	 Grütschalp–Mürren wird zu einem
	 späteren Zeitpunkt mitgeteilt.

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Unsere witzige Kriminalkomödie «Myni Lych – Dyni 
Lych» spielen wir an den folgenden vier Daten in der 
Aula in Heimberg und freuen uns schon heute auf eu-
ren Besuch:
–	 Dienstag, 7. Februar, um 14 Uhr
	 (anlässlich des Altersnachmittags)
–	 Freitag, 10. Februar, um 19.30 Uhr
–	 Sonntag, 12. Februar, um 14 Uhr
–	 Donnerstag, 16. Februar, um 19.30 Uhr

Obmann:	 Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administra-	 Madeleine und Hansruedi Luginbühl,
tion, Finanzen:	 Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie-	 Heinz und Beatrice Megert, 
assistenz:	 Tel. 033 437 98 91

Ehrung erfolgreicher 
Heimbergerinnen
und Heimberger 2022
Am 27. Januar, nach dem Redaktionsschluss dieser 
Dorfbote-Ausgabe, ehrte die Gemeinde die nachste-
henden Einzelpersonen, Mannschaften und Vereine, 
die im Jahr 2022 spezielle Leistungen in sportlichen 
und kulturellen Bereich oder Auszeichnungen an be-
ruflichen Wettkämpfen oder Meisterschaften sowie 
Auszeichnungen in der Berufsbildung erzielen konn-
ten. Nachstehend die Geehrten, die Bilder dazu folgen 
im März-Dorfbote:

Internationale Wettkämpfe
Elin Neuenschwander, Teilnahme an der Jugend Eu-
ropameisterschaften im Ski-OL in Finnland; 2. Rang 
Ski-OL Langdistanz, Les Bugnenets; 1. Rang am 11. 
Nationalen OL Langdistanz, Davos; 2. Rang am 5. Na-
tionalen OL Langdistanz, Neuchâtel; 3. Rang Selektion 
ins Nationale Juniorenkader im Orientierungslauf.

Schweizermeisterschaften
Fritz Kratzer, 1. Rang als Mitglied CC Thun-Regio an der 
Veteranen Schweizermeisterschaft im Curling, Urdorf.

Joël Huber und Marco Schmid, erfolgreiche Schaf-
züchter, «Mister Münsingen», Weisses Alpenschaf 
und Schwarzbraunes Bergschaf.

Buchard Anthony, Julian Pollak, Evelyne Sigrist und 
Ueli Tschanz, Mitglieder BBO Brassband Berner Ober-
land und Gewinner des Bessons Swiss Open Contest 
in Luzern.

Regionale Meisterschaften
Michael Ackermann (Präsident Satus Sportclub), UHC 
Satus Dragons Herren 1, 1. Rang bei den Gruppenspie-
len und Aufstieg in die 3. Liga.

Andere besondere Leistung
Firma Bühlmann+Baumann AG, Gewinner des Thuner 
Sozial-Sterns.

Auszeichnung in Berufsbildung
Henric Schilt, Schweizermeister Sparte Gebäude-
technikplaner Heizung EFZ an den Swisskills 2022.

Auszeichnung im kulturellen Bereich
Beat Straubhaar, Autorentätigkeit während 20 Jahren 
als Text- und/oder Bildautor für 20 Bücher.

Sie können den Dorfbote 
auch im Archiv nachlesen:

www.texte-konzepte.ch
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	 Als Ihr Carrosserie- und Lackierfachbetrieb stehen 
	 wir für unsere professionelle Arbeit

	 Reparaturen aller Marken	

	 Clever ausbeulen ohne lackieren

	 Aufbereitung und Werterhaltung

	 Scheibenservice

	 Fahrzeugbergung

Dornhaldestrasse 87 · 3627 Heimberg
Telefon 033 437 09 80 · Fax 033 437 09 33

info@carrosserie-beutler.ch · www.carrosserie-beutler.ch

Stiftung Alters-
Pflegeheim Riedacker

Riedackerstrasse 12
3627 Heimberg

www.riedacker.ch
info@riedacker.ch

Telefon 033 439 25 25

Cafeteria täglich geöffnet von 14 – 17 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

	
  

www.gruene-heimberg.ch

Hauptversammlung

Einladung zur Hauptversammlung mit anschliessender Parteiversammlung

Mittwoch, 8. Februar 2023, 19 Uhr, CIS Heimberg

Wir Grüne stehen ein

– für ein gesundes Klima und eine intakte Umwelt;

– für Solidarität, Chancengleichheit und eine offene Gesellschaft;

– für eine nachhaltige und faire Wirtschaft.

Die HV ist eine ideale Möglichkeit uns kennen zu lernen. 

Schauen Sie rein – wir freuen uns auf neue Gesichter und interessante Ideen.

Oertle Baumanagement GmbH 
Dornhaldestrasse 58 • 3627 Heimberg • Tel. 033 438 38 15 • www.oertle.ch

Verkehrswertschätzungen

Immobilienverkauf

Bauleitungen
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Auch an feinsten Ästchen der 

Sträucher hat sich Schnee abge­

laden.

Frau Holle und Väterchen Frost verzauberten die Landschaft
Verschneite Wälder und Felder, darüber Nebelschleier und wolkenloser Himmel.

Die Kälte in den Tagen nach dem Schneefall überzog 
den Vogelsangtümpel teilweise mit einer dünnen Eis­
schicht. 

Auf dem Eis des Baggersees zeichnete der Wind mit 
feinem Schneestaub grafische Elemente.		
	 Bilder: Beat Straubhaar

Wie steinzeitliche Höhlenmale­
reien wirken Vogelspuren im ge­
frorenen Schnee.

Nadelhölzer haben zum Glück biegsame Äste für die Schneelast. 
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Der zuverlässige Familienbetrieb für sämtliche
Maler-, Gipser- und Tapezierarbeiten
3600 Thun | Im Baumgarten 10 
3627 Heimberg | Bernstrasse 295
info@bruederligmbh.ch | 033 557 88 44

Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Gottesdienste im Februar
Sonntag, 5. Februar, 9.30 Uhr, Kirche, Team, Kirchen-
sonntag zum Thema «Innehalten – Dinge in neuem 
Licht sehen». Musik: Corinna Bühler, Orgel, und Kir-
chenchor, separates Kinderprogramm, anschliessend 
Kirchenkaffee;
Dienstag, 7. Februar, 20 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe, An-
dacht zum Krieg in der Ukraine;
Sonntag, 12. Februar, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfrn. R. Zür-
cher, anschliessend Kirchenkaffee;
Sonntag, 19. Februar, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. A. Losch, 
anschliessend Kirchenkaffee;
Sonntag, 26. Februar, 17 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe, «Hip-
hop und Rap» Gottesdienst für Jung und Alt mit Schü-
lern und Schülerinnen und dem HipHop Center Bern 
(siehe unten);
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr, Kirche, Team, Weltgebets-
tag zur Liturgie aus Taiwan: «Ich habe von eurem Glau-
ben gehört»;
Sonntag, 5. März, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. A. Losch, an-
schliessend Kirchenkaffee.

Altersheimpredigt 
Freitag, 10. Februar, 10 Uhr, Wohnheim Riedacker, mit 
Pfr. M. Albe. Die Flötengruppe spielt.

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 3. Februar: Pfr. Andreas Losch; 4. bis 17. Februar: 
Pfr. Michael Albe; 18. Februar bis 3. März: Pfr. Andreas 
Losch; 4. bis 10. März: Pfr. Michael Albe.

VORANZEIGEN

KinderWoche
Montag bis Mittwoch, 17. bis 19. April im Kirchgemein-
dehaus Kaliforni. Nähere Angaben folgen in der März-
Ausgabe.

Save the date: Ferientage für Senior/innen 
vom 7. bis 10. September, am Bodensee
Zusammen Ferien machen. Gut essen. Miteinander 
diskutieren. Neue Menschen kennenlernen und gute 

Gemeinschaft erleben. Sich besinnen. Gemeinsam die 
Region rund um den Bodensee entdecken. All das wird 
möglich sein, wenn wir als Senior/innen vom 7. bis 10. 
September Ferientage in Süddeutschland verbringen. 
Samuel Zumbrunn von Berner Oberland Reisen wird 
uns nach Meckenbeuren bringen und mit uns ver-
schiedene Ausflüge unternehmen. Als Vorbereitungs-
team freuen wir uns auf diese Tage im Spätsommer. 
Konnten wir Sie «gluschtig» machen? Wenn ja, dann 
nehmen Sie den 7. bis 10. September in Ihre Ferienpla-
nung auf. Eine detailliertere Ausschreibung zur Reise 
folgt zu einem späteren Zeitpunkt.
Fürs Vorbereitungsteam der reformierten Kirchge-
meinde: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit. 

SPEZIELLE VERANSTALTUNG

Innehalten – Dinge in neuem Licht sehen
Gottesdienst am Kirchensonntag, 5. Februar, 
9.30 Uhr, Kirche 
Unsere Gesellschaft steht vor grossen Herausforde-
rungen, die Zahl der ausserordentlichen Ereignisse 
nimmt zu und damit die Verunsicherung. Ein Perspek-
tivenwechsel erlaubt das Erkennen der Chancen.
Alle sind herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst 
eingeladen. Für Kinder wird ein separates Programm 
angeboten.

Hiphop und Rap Gottesdienst für Jung und Alt – 
«My way»
Sonntag, 26. Februar, 17 Uhr, Kirche 
Eingeladen sind Jung und Alt zu einem besonderen 
musikalischen Gottesdienst zum Thema «My Way» 
mit selbsterarbeiteten «Hiphop und Rap Einlagen» von 
Jugendlichen. Die Performance und die Lieder sind in 
Workshops des HipHop Center Bern von den Jugend-
lichen entwickelt worden und setzen sich mit dem 
eigenen und dem Lebensweg des biblischen Mose 
auseinander. 

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

Café-Treff-Punkt
Dienstag, 14. und 28. Februar, 14 bis 16 Uhr, Pavillon 
bei der Kirche.
Auskunft: Beat Nyffeler, Tel. 033 438 01 48.

FroueTräff
Montag, 27. Februar, 9 Uhr, Pavillon bei der Kirche, mit 
Elisabeth Stotzer-Schmucki: Biografie über ihren Va-
ter, den Künstler Dr. Johann Schmucki.
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Ich versteh die Welt nicht mehr 
Erwachsenenbildungsangebot
Dienstag, 28. Februar, 19.30 bis 21.30 Uhr, Kirchgemein-
dehaus Kaliforni, Predigtsaal



12

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Ihre FDP.Die Liberalen 
Heimberg

www.fdp-heimberg.ch

Liberaler Kompass – Finanzen und Steuern: Ziele für den Kanton Bern 
Staatsausgaben optimieren
• Handlungsspielraum durch Ausgabesenkungen
• Verwaltung optimieren

Wettbewerbsfähige Steuern
• Anpassung Steuersatz für natürliche Personen (Bürger) am Schweizerdurchschnitt
• Keine Kompensationen durch zusätzliche Gebühren

Steuern effizient nutzen
• Moderne und schlanke Verwaltung durch effiziente Digitalisierung
•	 Staatsausgaben prüfen und wo sinnvoll auslagern
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Zu Beginn der Veranstaltung werden Themen zu ak-
tuellen Medieninformationen gesammelt, die uns be-
wegt haben. Diese können durch Texte, Bilder usw. an-
geregt werden. Mit kreativen und szenischen Metho-
den werden wir dann neue Zugänge, Sichtweisen und 
Erkenntnisse zur jeweiligen Thematik erschliessen.
Leitung/Auskunft: Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45.

Kirchenchor
Mittwoch, 1., und 15. Februar und 1. März, 20 Uhr, Pro-
be im Singsaal der Oberstufenschule. Sonntag, 5. Fe-
bruar, 9.30 Uhr, Kirche: Wir singen im Gottesdienst zum 
Kirchensonntag. Mittwoch, 8. Februar, 19 Uhr, Kirche: 
Hauptversammlung.
Auskunft: Rosmarie Zosso, Tel. 033 437 36 74.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Donnerstag, 9. Februar ab 12 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kaliforni. Einfaches Tagesmenü. Richtpreis Fr. 10.– pro 
Person, vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 10 Jahre 
Fr. 6.–.
Anmeldung bis am Vortag 9 Uhr bei Rosmarie Ottmann, 
Tel. 033 437 69 16 oder Susi Wisler, Tel. 033 437 95 41. 
Auskunft: Rosmarie Ottmann, Tel. 033 437 69 16.

Für Kinder & Jugendliche
   
Gschichtekarussell 
Für Kinder von 3 bis 7 Jahren

Mittwoch, 15. Februar, 
15.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Kaliforni
Gemeinsam hören, se-
hen und erleben wir die 
Geschichte «Es klopft bei 
Wanja in der Nacht». Im 
Anschluss haben wir Zeit, 
etwas zur Geschichte zu 
basteln und ein feines Zvi-
eri zu geniessen. Kinder 
von 3 bis 7 Jahre und ihre 
Eltern, Geschwister, Gros-

seltern, Gotten und Göttis sind herzlich eingeladen.
Auskunft: Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27.

Kinderznacht und Filmabend 
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Freitag, 3. Februar und 3. März, 17 bis 20 Uhr, Pavillon 
bei der Kirche.
Gemeinsam essen wir und sehen uns anschliessend 
einen Film an. Wir freuen uns auf dich.
Auskunft/Anmeldung bis 30. Januar bei Regula Berger, 
Tel. 079 383 95 52 oder berger@kirche-heimberg.ch.

Singe mit de Chlyne 
Für Kinder von 0 bis 6 Jahren
Mittwoch, 8. Februar, Pavillon bei der Kirche; 
Mittwoch, 1. März, Kirchgemeindehaus Kaliforni.

Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znü-
ni Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee 
oder Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder 
bis 6 Jahre und ihre Eltern, Geschwister, Grosseltern, 
Gotten und Göttis sind herzlich eingeladen.
Auskunft: Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27.

Für Senioren

Seniorennachmittage 
Dienstag, 7. Februar, 14 Uhr, Aula: Seniorentheater mit 
der Senioren-Theatergruppe der IG 60plus.
Dienstag, 21. Februar: 14 Uhr, Kirchgemeindehaus Ka-
liforni: «An stillen Wassern im Berner Oberland» mit 
Robert Schneiter.
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 
079 769 40 60.

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 8. und 22. Februar. Nähere Angaben werden 
ca. 14 Tage vorher auf www.kirche-heimberg.ch, Ru-
brik Angebote/Senioren publiziert.
Auskunft: Annelies und Bruno Annelies Herrmann, Tel. 
033 437 96 07.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Bestattung
28.12.: Oskar Gasser, 10.9.1942–19.12.2022.
«Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst, 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, 
du gehörst zu mir.»� (Jesaja 43,1)

INFORMATIONEN

Adressen
Pfarramt, Schulstr. 5, 3627 Heimberg
Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45,
albe@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Andreas Losch, Tel. 033 437 74 58,
losch@kirche-heimberg.ch. 
Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27,
witschi@kirche-heimberg.ch.

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstr. 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr. schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. 
Bürozeiten: Do 14–17 Uhr oder nach Vereinbarung.
wittwer@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche: Anton und Ursula Reichen, Tel. 
033 437 85 06; Sigristin Kirchgemeindehaus Kaliforni: 
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...Neues im Garten
jetzt planen!

www.bb-gartenbau.ch 033 439 30 70
der Gärtner vom Dorf

Frutigenstrasse 46A (Hohmadpark)
CH -3600 Thun, Telefon 033 223 15 41
atelier@hodler-thun.ch, www.hodler-thun.ch

Atelier für Einrahmungen,
Buchbinderei & Kunstgalerie

www.svp-heimberg.ch

Entscheiden Sie sich für eine positive Zukunft!
Entscheiden Sie ich für eine ehrliche, gradlinige Politik!
Entscheiden auch Sie sich für die SVP!

kompetent – engagiert – volksnah
Unsere Mitglieder im Gemeinderat 
und den Kommissionen
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Véronique Baumann, Tel. 033 345 05 06. Leiterin Alters-
arbeit: Susanne Geiser, Tel. 079 769 40 60; Katechetin: 
Regula Berger, Tel. 079 383 95 52; KUW-Mitarbeiterin: 
Nadine Aebischer, Tel. 078 613 13 99.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement 
übernimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die 
Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.

Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstrasse 15 
statt.

Gottesdienste
Sonntag, 12. Februar, 9.30 Uhr
Sonntag, 26. Februar, 9.30 Uhr

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
3627 Heimberg, Tel. 033 437 54 74 oder cgh.office@
bluewin.ch

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im Februar:

*	 Frau Karola Gartwyl-Orzessek
	 Niesenstrasse 32, geb. 1. Februar 1938

*	 Herr Rudolf Illi
	 Amselweg 25, geb. 2. Februar 1938

*	 Frau Ruth Feuz-Gugger
	 Starenweg 5, geb. 2. Februar 1948

*	 Frau Margrit Baumann-Lerch
	 Alters- und Pflegeheim Riedacker, 
	 geb. 7. Februar 1943

*	 Herr Rudolf Burri
	 Eichenweg 2, geb. 13. Februar 1943

*	 Frau Justine Zürcher-Ramseier
	 Riedackerstrasse 4, geb. 14. Februar 1948

*	 Herr Fritz Utiger
	 Dohlenweg 8, geb. 16. Februar 1932

*	 Herr Walter Dängeli
	 Auweg 44, geb. 16. Februar 1943

*	 Herr Hans Gerber 
	 Niesenstrasse 7, geb. 18. Februar 1948

*	 Herr Robert Klauser
	 Auweg 45, geb. 21. Februar 1948

*	 Frau Doris Beutler
	 Ackerfluhweg 2, geb. 21. Februar 1948

*	 Frau Lilian Stucki-Gerber
	 Dornhaldestrasse 35, geb. 25. Februar 1948

*	 Frau Adelheid Böhlen-Geissbühler
	 Alterszentrum Auweg, geb. 26. Februar 1928

*	 Frau Erika Seiler-Schade
	 Räbacher 6a, geb. 26. Februar 1943

*	 Frau Marlise Urfer-Zürcher
	 Dornhaldestrasse 75, geb. 27. Februar 1948

Herzliche Gratulation!

Aus der Kirchgemeinde
Ein Puzzle entsteht
«Puzzeln in der Altjahrswoche im Pavillon bei der Kir-
che», so stand es im Dezember-Dorfbote.
Was hat jetzt Puzzeln mit der Kirche zu tun? Einige 
Gedanken später merke ich, dass das «Miteinander» 
durchaus wunderbare Gefühle auslösen kann. 
Also nichts wie los: Arche Noah, 2000 Teile, eine statt-
liche Anzahl von verschiedenen Teilen. Ein herrliches 
Durcheinander an Farben und Formen erwartete uns 
Frauen am ersten Puzzlenachmittag. Um das «Werk» 
vollenden zu können, wurde zuerst etwas sortiert und 
vor allem der Rand fertig zusammengesetzt. So konnte 
dann rundum «angedockt» werden.

Lebhaft, mit viel Ei-
fer, Lust und Freude 
haben wir Frauen 
gesucht, ange-
passt, am grossen 
Bild verglichen und 
dann gefunden: es 
passt! 

Ein schwieriges Vorhaben, die Arche Noah!
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steiner.urs@hispeed.ch

GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

Neu bei uns im Fitness

Ein komplettes Training à 10min 
beruht auf den vier Säulen Kraft, 
Ausdauer, Beweglichkeit und 
Koordination. Der Sensopro ist für 
alle geeignet und macht richtig 
Spass. Trainieren und gleichzeitig 
lächeln garantiert! 
Der Sensopro kann von Montag bis 
Freitag als Einzeltraining gebucht 
werden oder ist mit Fitness Abo 
inklusive. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei 
uns im Sportzentrum.

Ein komplettes Training à 10min 

Sensopro
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In die Stille gibt’s ein Jauchzen, ein Schulterklopfen 
und ein tiefer, tiefer Seufzer. So gehen die ersten vier 
Nachmittage vorbei, umrahmt von Zufriedenheit, Er-
folgserlebnissen und Zusammensein.
Die kleinen Schritte am schwierigen Puzzle «zwingen» 
uns, neue Nachmittage anzuhängen. Unser Ehrgeiz 
ist geweckt, wir wollen die Arche Noah fertigstellen. 
Und siehe da, am sechsten Nachmittag konnten wir 
gemeinsam die letzten «Teili» legen. Unser Eifer wurde 
belohnt.
Wir danken Susanne Geiser und Meieli Bühler für die 
glorreiche Idee, fürs Vorbereiten und für den jewei-
ligen Zwischenhalt bei Kaffee und Tee.
Noch eine Bemerkung: meine Frage von oben hat sich 
von selbst beantwortet.
Und noch eine Frage: Haben wir Lust auf weitere so 
gute Ideen?
	 Eine der «suchenden» Puzzlefrauen

Puzzleteil um Puzzleteil im Teamwork zum Erfolg.

Vereine
Frauenverein 
Rückblick
Adventskalender-Tausch
Am 29. November war es so weit und der 1. Advents-
kalender-Tausch fand statt. Wunderschöne Päckli 
warteten im Pavillon darauf, von den Teilnehmerinnen 
getauscht, bzw. abgeholt zu werden. Es war so schön, 
zu sehen, was für eine Freude schon alleine die ver-
packten Geschenke machten.
Bereits am 30. November durfte das 1. Geschenk aus-
gepackt werden. Jedes Einzelne war schön verpackt 
und es war jedes Mal eine grosse Überraschung, was 
alles eingepackt wurde. 
Da der Adventskalender-Tausch so grossen Anklang 
fand, werden wir auch in diesem Jahr wieder einen 
Tausch veranstalten. Weitere Infos finden Sie zu ge-
gebener Zeit hier im Dorfbote, in unserem Vereinsheft 
oder auch auf www.frauenverein-heimberg.ch.

Vorschau
Brocki-Rausverkauf
Samstag, 4. und 11. Februar, von 9–16 Uhr
Die Samstage, 4. und 11. Februar stehen ganz im Zei-
chen des Brocki-Rausverkaufs. Brauchen Sie noch 
Skisachen für die Skiferien? – Dies ist die letzte Gele-
genheit, sich mit Wintersachen einzudecken. Danach 
machen unsere Brockifrauen Platz für die Frühlingssa-
chen. Nutzen Sie diese Gelegenheit. Die Brocki hat von 
9 bis 16 Uhr geöffnet.

Hauptversammlung 
2. März, um 19.30 Uhr im Pavillon
Herzlich Willkommen. Der Vorstand freut sich auf eine 
rege Beteiligung. Bereits ab 19 Uhr können die feinen 
Züpfen und Brote des Backteams gekauft werden. 
Anschliessend an die HV geniessen wir ein Znüni und 
gemütliches Beisammensein.

Osterartikelverkauf in der Brocki
Samstag, 11. März
Am Samstag, 11. März ist in der Brocki wieder der all-

Ein kleiner Einblick in den Kalender.

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch
Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20.2.
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Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Smart Home
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17        

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05 

inserate_2016_56_mm_sw.indd   1 23.02.2016   09:56:34

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          

inserate_2016_115_mm_sw_filialen.indd   1 23.02.2016   10:26:11
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jährliche Osterartikelverkauf. Gerade richtig, um noch 
das ein oder andere Deko-Schnäppchen für die Oster-
zeit zu machen!
Unsere Brocki und ebenfalls die Kaffeestube sind vom 
9 bis 16 Uhr geöffnet.

Kurs Glasfusing 
bei Vreni Amstutz in 
Tschingel, Dienstag, 14. März
Auf grossen Wunsch hin 
werden wir den Kurs noch-
mals durchführen. Engel, 
Platten, Osterhasen und 
ganz Vieles mehr können un-
ter fachkundiger Anleitung 

von Vreni Amstutz hergestellt werden.
Wann: 	 Dienstag, 14. März, 14.30–16.30 Uhr
Kosten:	 Fr. 20.– pro Kurs exkl. Material
Die Teilnehmerzahl ist auf 6 Personen beschränkt – «dr 
Ender isch dr Gschwinder». Anmeldungen nimmt ab 
sofort Gabi Buri, Tel. 079 306 37 19 entgegen.
Infos ebenfalls auf www.frauenverein-heimberg.ch

Frühlingserwachen in der Brocki
Dienstag, 21. März ab 10 Uhr
«Ir Brocki chli stöbere, es guets Mittagässe gniesse u 
chli zäme Plöiderle u eifach ä schöne u luschtige Tag 
zäme ha. Mir fröie üs uf dä Tag!»
Genau unter diesem Motto steht der Dienstag, 21. 
März, ab 10 Uhr.
Kommen Sie auch? – Anmeldungen für das Mittages-
sen nimmt Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51, ab sofort 
gerne entgegen. 

Blumenkranz Workshop
Dienstag, 28. März
Schritt für Schritt:    
Blumenkränze sind eine wunderbare Möglichkeit, ein 
Fenster zu verzaubern oder einen Spruch auf der Karte 
hervorzuheben. In diesem 3-stündigen Workshop ler-
nen Sie Schritt für Schritt die verschiedenen Varianten 
und Tricks kennen, damit Ihr Blumenkranz ein wahrer 
Erfolg wird. Im Workshop inbegriffen sind: Kreide-
marker, kleines Glas mit Rahmen, diverse Unterlagen, 
Tipps und Tricks!
Workshop:	 Dienstag 28. März, 18.30 bis 21.30 Uhr
Kursort: 	 Pavillon Frauenverein 
Kurskosten:	 Fr. 60.– 
Anmeldung: 	 Beatrice Gerber, Tel. 079 665 97 70,
	 beatrice_gerber@bluewin.ch
Leitung:	 Rebekka Moser, Handlettering Thun

Lismigruppe
Unsere Lismigruppe trifft sich weiterhin jeden Don-
nerstagnachmittag in unserem Pavillon und strickt für 
einen guten Zweck.
Möchten Sie unsere Lismi-Frauen nicht auch unter-
stützen? – Dann kommen Sie doch auch! Oder melden 
sich bei unseren beiden Leiterinnen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie direkt bei Edith Maurer, Telefon 079 
521 87 35 und Margrit Gattringer, Tel. 033 437 72 83.

Brockenstube
Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, 4. und 11. Februar, von 9 bis 16 Uhr
Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr

Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen.
Leider kommt es wieder sehr oft vor, dass ausserhalb 
der Öffnungszeiten Waren bei der Brockenstube hin-
gestellt/entsorgt werden. Oftmals sind diese Sachen 
beschädigt und schmutzig und müssen von uns ent-
sorgt werden. Daher möchten wir Sie nochmals bitten, 
keine Waren ausserhalb der Öffnungszeigen vor oder 
auch hinter der Brocki zu deponieren!
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Vermietung Pavillon
Sie ein Lokal für Ihr Fest?
Planen Sie ein z.B. Geburts-
tagsfest oder eine Weih-
nachtsfeier? Da wäre doch 
unser Pavillon genau richtig!
Der Pavillon ist geeignet bis 
max. 40 Personen und ver-
fügt über eine vollständige 
eingerichtete Küche mit Ge-

schirrspüler, genügend Geschirr und Besteck, WC, 
Garderobe sowie Parkplätze direkt vor dem Gebäude.
Die Miete beträgt im Sommer Fr. 100.– und im Winter 
Fr. 120.– (inkl. Heizung)
Auskünfte und Reservationen bei: Michaela Bertschi 
(abends!), Tel. 033 437 96 87.
Fotos finden Sie auf www.frauenverein-heimberg.ch

Kulturverein
Der Kulturverein bescherte am 14. Januar den zahl-
reichen kleinen und grossen Besuchenden einen 
wunderschönen Nachmittag mit dem «Familienkon-
zert ABC Dino Xenegugeli Trio» mit Roland Zoss, Toni 
Tortuga und Angelique Rentsch. Nach gut 20 Jahren 
auf Tournee ist das ABC-Dino Xenegugeli ein Klassiker 
geworden und wurde mehrfach ausgezeichnet. Auch 
wir Erwachsene konnten uns liebenswert mit Xenegu-
geli entführen lassen, dorthin, wo alle herkommen: ins 
Land der Kindheit.
Vom Jimmy Flitz übers Igeli zum elektrisch gerockten 
Zitteraal ging die Reise quer durchs Alphabet. Vom 
australischen «Jabiru» übers ausgestorbene «Mam-
mut» zum Grosi, das sich «ergelsteret» wegen der fre-
chen «Elstere».  Wenn sowohl Eltern wie Kleinkinder 
sich so hinreissen lassen, steckt grosse Erfahrung und 
Können dahinter.
Roland Zoss, der grosse Erzähler und Begründer des 
berndeutschen Kinderlieds, ist einer der profiliertes-
ten Kinderliedermacher der Schweiz, ein begnadeter 



20

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
	 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.chArmut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch
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Liederpoet und mit seinen Liedern nah an der Welt 
der Kinder. Für kleinere Kinder sind Tiere und Pflanzen 
beseelt und sie sind noch offen für Poesie und etwas 
«heile Welt». Das magische Land der Kindheit ist kurz 
und vergeht viel zu schnell, das wissen wir Erwachse-
ne aus eigener Erfahrung… Dem versucht Roland Zoss 
mit seinen phantasievollen Liedern mit kindgerechtem 
Text und viel Groove entgegen zu wirken. Und natürlich 
immer dabei ist sein kleiner Freund und Begleiter, die 
kleine Maus Jimmy Flitz der Liebling der Kinder. Jimmy 
Flitz, die Maus vom Münsterspitz, war 2010 sogar das 
Sujet einer Sondermarke der Schweizer Post. 

So viele Gäste in der Aula hat der Kulturverein schon 
seit Jahren nicht mehr erlebt! Es war einfach herr-
lich, die vielen fröhlichen Kindergesichter und das 
Schmunzeln der Erwachsenen zu beobachten und die 
Lebendigkeit der grossen Kinderschar zu erleben.
Nach den Märchenaufführungen des Reisetheaters 
und jetzt des Konzertes vom Dino Xenegugeli sind wir 
bestätigt, dass der Kulturverein in seinem Jahrespro-
gramm weiterhin einen Familienanlass durchführen 
wird.

Der Berner Liedermacher Roland Zoss.

Dino Xenegugeli und Maus Jimmy Flitz.

Eishockeyclub
Auf der sportlichen Ebene weiterhin ein Kampf
Wir müssen anerkennen, dass das Niveau auch in der 
4. Liga weiter gestiegen ist, während der EHC Heim-
berg in der Saison 22/23 eher stehen geblieben ist. Das 
heisst, dass es für unsere Spieler immer schwieriger 
wird in der 4. Liga zu Punkten zu kommen. Wenn dann 
noch etliche Spieler aus diversen Gründen fehlen, und 
bei etlichen Spielen nur 10 Feldspieler eingesetzt wer-
den können, wird es schwierig. Unser Spielerkader 
braucht für nächste Saison eine Blutauffrischung mit 
jungen Spielern. Deshalb werden wir wahrscheinlich 
versuchen wieder beim Nachwuchsverein HC Huskys 
mitzumachen.
Alle Vereinsmitglieder sind gefordert und werden al-
les geben, um dem EHC eine gute Zukunft zu sichern. 
Auch unsere treuen Fans werden die Spieler weiter 
nach Kräften unterstützen.

Das traditionelle EHC-Lotto
Wie man der Presse entnehmen konnte, wollte die 
Sicherheits-Direktion vom Kanton Bern den Verei-
nen Lottoveranstaltungen mit Gutscheinen mehr oder 
weniger verbieten. Grundlage ist das vom Volk ange-
nommene Casino- und Glückspielgesetz. Offenbar war 
man sich bei den Behörden nicht bewusst, dass man 
mit dem Verbot den Vereinen eine wichtige Einnahme-
quelle wegnimmt. Auch unser Verein wird jeweils von 
vielen treuen Lottospielern unterstützt.
Nun kam auf Telebärn-News ein Bericht, dass die 
provisorische Verfügung bis Mai verlängert wird und 
weiter mit Gutscheinen gespielt werden darf. Das ist 
sehr erfreulich und ermöglicht uns, das traditionelle 
EHC-Lotto durchzuführen.

Lotto-Spieldaten in der Aula
Freitag, 3. März, 20 bis ca. 24 Uhr
Samstag, 4. März, 14 bis ca. 18.30 Uhr
Sonntag, 5. März, 14 bis ca. 18.30 Uhr
  
EHC-Senioren
Eine Gruppe der EHC-Senioren traf sich am 20. Januar 
zum Langlauf auf der Nachtloipe in Heimenschwand. 
Bei minus 12 Grad – brrr!

Säschu im eleganten Skating, Steffu ganz locker im 
klassischen Langlauf.

Zuhause
Spendenkonto: 

30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Zuhause
Spendenkonto: 

30-24794-2
www.caritas-bern.ch
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033 222 75 75 · thomasrubin.ch · Burgstrasse 14 · 3600 Thun

Bestatter mit  
eidg. Fachausweis

Sonja Binoth & Thomas Rubin

Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG

Für ein warmes zu Hause

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h
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Es war wunderbar, diese verschneite Landschaft. Und 
es hat sich gezeigt, dass sich unsere Senioren nicht 
nur auf dem Gletscher wohl fühlen.
Aufgewärmt hat sich die Gruppe anschliessend bei 
Jöhrs im Bäsebeitzli bei Pflümlitee und Kaffee. Merci, 
Remo, fürs Organisieren!

Matchberichte
21.12., EHC Heimberg–EHC Höfen
6:5 (0:1/2:3/4:1)
Im ersten Drittel ein ausgeglichenes Spiel mit leichten 
Vorteilen von Höfen. Nach dem Anschlusstreffer ver-
loren unsere Jungs total den Faden und gerieten 1:4 in 
Rückstand. Wer nun glaubte, das Spiel sei entschie-
den, irrte sich gewaltig. Mit einer eindrücklichen Auf-
holjagd drehte Heimberg das Spiel innert 10 Minuten. 
Schlussendlich gewann unser Team das Spiel nach 
hartem Kampf verdient.  

7.1. SC Bönigen–EHC Heimberg
12:2 (7:1/3:0/2:1)
Heimberg konnte leider nur mit 10 gesunden Spielern 
zum Spiel gegen Bönigen antreten. Der SC Bönigen 
war von der ersten bis zur letzten Minute den Heim-
bergern klar überlegen. Entsprechend brutal fiel das 
Schlussresultat aus.

11.1. EHC Heimberg–HC Gstaad-Saanenland
2:7 (0:3/1:3/1:1) 
Wieder wurde Heimberg im ersten Drittel überfahren 
und geriet schnell 0:3 in Rückstand. Die 10 Feldspieler 
von Heimberg hatten gegen den starken Gegner ei-
gentlich nie eine Chance das Spiel noch zu wenden. 
Immerhin gelang es, das Schlussdrittel noch mit einem 
1:1 abzuschliessen.

Wissenswertes
–	 Infos zum EHC: www.ehc-heimberg.ch
	 Instagram und Facebook
–	 Resultate & Liveticker: 
	 www.regioleage.swiss-hockey.ch
–	 Es würde uns sehr freuen, wenn du unsere Spiele 

in der Hot Shot Arena besuchen würdest. Wir bitten 
alle Matchbesucher bei der Schiessanlage «Wolf-
richti» zu parkieren. Der Zugang zur Hot Shot Arena 
ist signalisiert.

Die ganze EHC-Familie wünscht den Dorfbote-Lesern 
einen schönen Februar mit viel Schnee und prächtigen 
Pisten und Langlaufloipen. Aber bitte mit der nötigen 
Vorsicht geniessen, die Notfallstationen sind schon 
voll! 

Adieu EHC
Nach vier durchzogenen Jahren als Trainer des EHC 
Heimberg, habe ich mich entschlossen das Trainer-
amt abzugeben. Um diesen Entscheid zu fällen, waren 
mehrere Gründe massgebend. 
Ich musste lernen, dass sich die Zeiten von früher zu 
heute massiv verändert haben. Zu unserer Zeit war 
unser geliebter Eishockeysport noch ein Heiligtum. 

Wir hätten sogar Weihnachten, ja sogar unsere ei-
gene Hochzeit verschoben, wenn an diesem Abend 
ein Spiel oder Training gewesen wäre. Leider ist dies 
in der heutigen Zeit anders geworden, so dass der 
Sport bei vielen Spielern in den Hintergrund gerückt 
ist. Wenn man von Militär, Krankheit oder Beruflichem 
mal abgesehen hat, kamen private wichtigere Termine 
dazwischen. So kam es, dass wir an den Spielen oft 
nur mit 10 Feldspielern antreten konnten, was heute 
auch in der 4. Liga bei weitem nicht mehr reicht, um 
ganz vorne mitspielen zu können. Bei vielen Vereinen 
im Eishockeysport in unseren Ligen muss unbedingt 
ein Umdenken stattfinden, denn die hohen Kosten 
werden nicht weniger. Wenn es den Vereinen nicht ge-
lingt, in den nächsten paar Jahren, viele junge Spieler 
zu gewinnen, wird es für viele Vereine sehr schwierig 
werden.
Mit schweren Herzen verabschiede ich mich von 
meiner Mannschaft und vom ganzen Vorstand, der in 
diesen vier Jahren einen hervorragenden Job gelei-
stet hat. Ohne diesen wäre ein geregelter Ablauf nicht 
möglich gewesen. 
Ich werde dem Eishockeysport weiterhin treu bleiben 
und halte mir die Option offen, eventuell bei einem an-
deren Team weiterzufahren.
Merci viu mau.	 Yves Hofmann

Ornithologischer Verein
Präsident: Dieter Koch, Mittelweg 2, 3627 Heimberg, 
Tel. 033 437 69 61

Kontaktadressen
Der Ornithologische Verein ist in folgende Abteilungen 
aufgeteilt: 
–	 Kaninchen, Obmann Daniel Herzig, 033 336 43 53; 
–	 Geflügel, Obmann Robert Turtschi, 033 654 10 26; 
–	 Tauben, Kontakt: Peter Neuhaus, 033 437 32 14. 
–	 Weitere Vorstandsmitglieder: Kurt Sommer, Sekretär 

079 422 90 90 und Urs Hänni, Kassier 034 437 00 81.  
–	 Die Abteilung Vogel- und Naturschutz ist gegen-

wärtig im Vorstand nicht vertreten. Ernst Fank-
hauser arbeitet hier freiwillig als Nistkastenwart, 
079 646 56 67, Hans Schmid steht für Auskünfte zur 
Sache Natur zur Verfügung, 033 437 11 17. 

Interessierte Leserinnen und Leser sind jederzeit in 
allen Sparten willkommen!

Kleintierausstellung Landesteil Emmental 
14./15. Januar in Schüpach. 
Resultate Ornithologischer Verein Kaninchen: 1.2 Tiere 
(ein männliches / 2 weibliche Tiere).
Daniel Herzig, Zwergwidder schwarz 95.50, 96.00, 96.00 
Rang 2; Michael Dietrich, Sachsengold 96.50, 96.50, 
95.50 R2; René Dietrich, Sachsengold 95.50, 96.00, 94.50 
R4; Urs Hänni, Sachsengold 95.50, 96.00, 95.50 R3; Dani-
el Gilgen, Chinchilla 95.50, 95.50, 95.50 R3.
Vereinsrangliste: OV Heimberg Rang 4 von 14 Vereinen. 
Gratulation! 



24

R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch

GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung	 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch-	und	Tiefbau,	Baubewilligungen,	Strassenbeleuchtung,	Kehrichtabfuhr,	
Wasserversorgung,	Abwasserentsorgung,	Liegenschaftsverwaltung,	
Aula-Reservationen,	Gebäudeversicherung
Bauverwalter:	Jürg	Aegerter	(juerg.aegerter@heimberg.ch)	 033	439	20	43

Werkhof 	 033	438	79	11
Bahnhofstrasse	3,	3627	Heimberg	 Fax	033	438	79	12
Leiter:	Urs	Blaser	(werkhofheimberg@bluewin.ch)	 079	467	98	85

Sozialdienste	 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe	und	-beratung,	Kindes-	und	Erwachsenenschutz,
Kinder-	und	Jugendarbeit,	Schulsozialarbeit	
Leiter:	Martin	Koch	(martin.koch@heimberg.ch)	 033	439	20	05

Jugendarbeiter	 033	437	67	33
Pierre	Metzker,	Schulstrasse	14	(jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag,	16.00	–	18.30	Uhr	/	Donnerstag,	10.00	–	12.00	Uhr

Schulsozialarbeiter	 033	439	20	07
Hans	Rudolf	Kaufmann,	Schulstrasse	14	(schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef 	 031	634	92	11
am.bsm@pom.be.ch
Amt	für	Bevölkerungsschutz,	Sport	und	Militär	des	Kantons	Bern	(BSM)
Abteilung	Militär,	Papiermühlestrasse	17v,	Postfach,	3000	Bern	22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg	
Zivilschutzstelle,	Höchhusweg	5,	3612	Steffisburg	(zivilschutz@steffisburg.ch)	 033	439	44	60
Zivilschutz-Kommandant:	Guido	Sohm	(guido.sohm@steffisburg.ch)	 033	439	44	62
									

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!
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Spatz ist nicht gleich Spatz
Feldsperling oder Feldspatz 
Im Gegensatz zu «unserem» Hausspatz sind bei sei-
nem Verwandten, dem Feldspatz, beide Geschlechter 
gleich gefärbt. Der markante Unterschied zum Haus-
spatz sind die rotbraune Kopfplatte und die dunklen 
Flecken auf den weissen Wangen. Der Feldspatz ist 
weniger an menschliche Siedlungen gebunden als 
der Hausspatz. Als Lebensraum bevorzugt er eine 
offene, mit verschiedenartigen Gehölzen durchsetzte 
Kulturlandschaft. Sein Bestand ist in der Schweiz rund 
fünfmal kleiner als der vom Hausspatz. Die meistens 
in Trupps herumstreunenden Feldspatzen suchen ihre 
Nahrung – allerlei Pflanzensämereien, unreifes Getrei-
de und Insekten – vorwiegend auf freiem Feld, aber 
auch in Feldgehölzen, Hecken und an Waldrändern. 
Für die 2 Jahresbruten mit 4 bis 6 Eiern benützt er Na-
turhöhlen oder Meisenkästen. Der Feldspatz ist bei uns 
Standvogel und Kurzstreckenzieher.

Voranzeigen
Sonntag, 12. Februar, Winterexkursion Strandweg 
Thun–Gwatt. Besammlung 7.30 Uhr Parkplatz Sport-
zentrum gegenüber Fussballplatz. 
Wir beobachten Wintergäste auf und am Wasser. Die 
Exkursion dauert mit wärmendem im Kaffee im Restau-
rant Holiday zirka 4 Stunden. Ein Feldstecher ist emp-
fehlenswert. Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

	 Hans Schmid

Schwarze «Bäckchen» als Merkmal für den Feldspatz.

Samariterverein
Kontaktadresse: Bernstrasse 249, 3627 Heimberg, 
www.samariter-heimberg.ch 

Vereinsübung
Wann:	 Mittwoch, 1. Februar 
Wo:	 MZR Schulhaus Obere Au
Thema:	 Alarmkonzept 2023
Zeit:	 19.30 Uhr

Voranzeige Vereinsübung
Wann:	 Mittwoch, 1. März
Wo:	 MZR Schulhaus Obere Au
Thema:	 Steifer Hals
Zeit:	 19.30 Uhr

Es sind alle herzlich eingeladen und willkommen!

Weitere Kurse
Der Samariterverein bietet ausserdem Nothilfekurse, 
Reanimationskurse BLS/AED, Samariterkurse, Notfäl-
le bei Kleinkindern und Firmenkurse an. Für Auskünfte 
und Daten betreffend aktuellen Kursangeboten stehen 
Ihnen unsere Kurs- und technischen Leiter gerne zur 
Verfügung.
	 Der Vorstand

Schützen Steffisburg – Heimberg
Der Vorstand der Schützen Steffisburg – Heimberg 
wünscht allen Schützinnen und Schützen ein treffsi-
cheres und gutes 2023.  

Die 13. Hauptversammlung findet am Freitag, 17. Fe-
bruar 2023 um 20.00 Uhr (Abendessen ab 19 Uhr) im 
Restaurant der Schiessanlage Schnittweier Steffis-
burg statt.

Das Schiessprogramm für 2023 ist in Planung und wird 
rechtzeitig veröffentlicht.

Alle aktuellen Angaben finden sich auf unserer Web-
seite www.schuetzensteffisburgheimberg.ch oder 
können beim Präsidenten unter s.lohri@vtxmail.ch 
eingeholt werden.
	 «Uf Wiederluegä»! Der Vorstand 

« D o r f b o t e » - L e s e r  e n g a g i e r e n  s i c h !

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91

Sie können den Dorfbote 
auch im Archiv nachlesen:

www.texte-konzepte.ch
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Aus Erfahrung
aekbank.ch

Besuchen Sie unsere Niederlassung Heimberg an der Bernstrasse 306.
Montag & Donnerstag  08.30 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch & Freitag  08.30 – 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie. 

Ohne Gebühren Geld  
beziehen. An jedem  
Bancomaten in der Schweiz.

Wechseln Sie zu uns, mit nur einer Unterschrift.

Lohnkonto Libero. 
Spesenfrei. 
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Veranstaltungskalender der Heimberger Vereine
Februar

  1.	 Samariter	 Vereinsübung Alarmkonzept	 Schulhaus Obere Au
  4.	 Frauenverein	 Brocki-Rausverkauf	 FV-Pavillon
  5.	 Kirchenchor	 Mitwirken am Kirchensonntag	 Kirche
  7.	 Kirche/IG 60plus	 Theater am Seniorennachmittag	 Aula
10.	 IG 60plus	 Seniorentheater	 Aula
11.	 Frauenverein	 Brocki-Rausverkauf	 FV-Pavillon
12.	 Ornithologen	 Winterexkursion Strandweg	 Parkplatz Fussballplatz
12. 	 IG 60plus	 Seniorentheater	 Aula
16.	 IG 60plus	 Seniorentheater	 Aula
17.	 Schützen	 Hauptversammlung	 Schiessanlage Schnittweier

Angaben für zusätzliche Veröffentlichungen (ausserhalb offizieller Liste) bitte bis zum 10. des Vormonates  
an Koordination Jugend und Vereine, Hansueli Haldimann, Pappelweg 15, 3613 Steffisburg, Tel. 033 437 58 82, 
hansueli.haldimann@swissonline.ch.

Der Umwelt zuliebe

Richtiges Entsorgen – uns und der Umwelt zuliebe

Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 9. Februar 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen wer-
den nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 23. Februar 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen 
werden nicht abgeführt!

Grünabfuhr 
Mittwoch, 1. und 15. Februar
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-

ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

« D o r f b o t e » - L e s e r  s i n d  u m w e l t b e w u s s t !



28

•	Der ideale Werbeträger für gezielte Reklame im aufstrebenden Gebiet Heimberg und 
	 Teil Steffisburg-Station
•	Der Dorfbote erscheint jeden Monat gratis in 4’000 Haushaltungen und wird an rund
	 100 Abonnenten verschickt
•	Endformat 170 x 240 mm, Papier weiss, Offsetdruck
•	Redaktionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats
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Redaktion und Inserateannahme:
HEIMBERGER DORFBOTE, Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, 3627 Heimberg
Telefon 033 438 27 35, b.straubhaar@bluewin.ch

Kosten für s/w-Inserate
1/1-Seite		  1/2-Seite		
12 x 225.–	 = Fr. 2700.–	 12 x 125.–	 = Fr. 1500.–	
  6 x 240.–	 = Fr. 1440.–	   6 x 137.–	 = Fr.   822.–
  1 x 310.–	 = Fr.   310.–	   1 x 170.–	 = Fr.   170.–

¼-Seite		  1/8-Seite
12 x   75.–	 = Fr.   900.–	 12 x 57.–	 = Fr.   684.–
  6 x   83.–	 = Fr.   498.–	   6 x 62.–	 = Fr.   372.–
  1 x 103.–	 = Fr.   103.–	   1 x 68.–	 = Fr.     68.–

Kosten für Inserate 4-farbig Skala
1/1-Seite		  1/2-Seite	 	
12 x 325.–	 = Fr. 3900.–	 12 x 185.–	 = Fr. 2220.–	
  6 x 340.–	 = Fr. 2040.–	   6 x 197.–	 = Fr. 1182.–
  1 x 410.–	 = Fr.   410.–	   1 x 230.–	 = Fr.   230.–

¼-Seite		  1/8-Seite
12 x 115.–	 = Fr. 1380.–	 12 x 82.–	 = Fr.   984.–
  6 x 123.–	 = Fr.   738.–	   6 x 87.–	 = Fr.   522.–
  1 x 143.–	 = Fr.   143.–	   1 x 93.–	 = Fr.     93.–

Formate
1/1-Seite	 148 x 217 mm

1/2-Seite quer	 148 x 107 mm
1/2-Seite hoch	   72 x 217 mm

¼-Seite quer	 148 x   52 mm
¼-Seite hoch	 72 x 107 mm

1/8-Seite quer	 148 x   25 mm
1/8-Seite hoch	   72 x   52 mm

Heimberger
DORFBOTE

Preise gleichbleibend
wie seit Jahren!


